
Lausanne, 20. Februar 2015

Medienmitteilung des Bundesgerichts

Besuch des Bundesfinanzhofs Deutschland 

Das Bundesgericht hat am Donnerstag an seinem Sitz in Lausanne eine Delegation
des  Bundesfinanzhofs  Deutschland  empfangen.  Während  dem  bis  zum  Freitag
dauernden  Besuch  fanden  mehrere  Arbeitssitzungen  statt,  in  denen  vorwiegend
aktuelle steuerrechtliche Fragen besprochen wurden.

Der deutsche Bundesfinanzhof  wurde von seinem Präsidenten Rudolf  Mellinghoff  und
drei weiteren Mitgliedern vertreten. Die Delegation des Bundesgerichts umfasste neben
Bundesgerichtspräsident  Gilbert  Kolly  den  Abteilungspräsidenten  Andreas  Zünd  und
drei  weitere  Richter  der  für  Steuerrecht  zuständigen  Zweiten  öffentlich-rechtlichen
Abteilung sowie zwei Vertreter des Generalsekretariats. Die Teilnehmer trafen sich am
Donnerstag  und  am  Freitag  zu  fünf  Arbeitssitzungen.  Schwerpunkt  bildeten  dabei
aktuelle  steuerrechtliche  Fragen,  unter  anderem  die  Rolle  des  Europäischen
Gerichtshofs beziehungsweise des Europarechts für  Deutschland und die Schweiz im
Bereich  des  Steuerrechts.  Ein  weiteres  Diskussionsthema  betraf  die  Digitalisierung
gerichtlicher Streitverfahren.
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